
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der .auf Ezw� die Mitnahme eines )ahrrades"

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren ,hre monatlichen .osten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Bangor liegt nicht in England sondern Wales und das ist ein wichtiger Aspekt im Alltag. Es ist wichtig, dass man sich bewusst machtr, dass viele Waliser sehr stolz auf ihr Geschichte und ihre eigene Sprache sind. Am Besten informiert man sich vor der Abreise etwas. Man kann zum Beispiel ein paar Worte auf Wlisischg lernen.

Die Region ist von Bergen und Meer umgeben. Wetterfestejkleidung ist wichtig und wer den Nationalpark erkunden will, sollte ordentliche Wanderschuhe besitzen. Ein Besuch in Snowdonia ist unabdinglich!

	Studiengang Semester: Bangor Univerity ist die willkommenheissendste Uni, die ich besuchen durfte. Es gibt verschiedenste Teams die es den internationalen Studenten sehr sehr einfach machen Anschluss zu finden und sich wohl zu fuehlen. Dazu kommen Sportangebiote undf Clubs fuer eigentlich alle interessen. Jeder der will, findet hier eine Gruppe mit der man seine Freizeit gestalten kann.
	verzeichnen: Da ich Englisch studiert habe war ein Level C1 sehr sinnvoll. Da man viele Hausarbeiten anstatt Klausuren schreibt, habe ich mein Englisch auf jeden Fall verbessert. Es war aber auch eine Challenge.
	dar: Ich empfehle Bangor als ERASMUS-Ort zu 100 Prozent! Ich habe mich hier sehr wohl gefuehlt, neue Menschen kennen gelernt und dazu hat mir das Sudium sehr gefallen. Die Professoren sind sehr studentenorientiert und geben gutes hilfreiches Feedback. Man muss einiges an Selbststudium leisten aber es ist moeglich Unterstuetzung zu bekommen und es gibt klare Anweisungen.
	Leistungsverhältnis: Due UK ist leider ein relatives teures Land. Wales ist noch eine der guenstigen Regionen, jedoch bezahlt man in der Regel fuer alles mehr. Es gibt keine Mensa wie in Deutschland, sondern ein kleines Café was zu der Uni gehoert. Das ist jedoch auch nicht vergleichbar mit einer Mensa. Es ist wichtig sich selbst Essen mitzunehmen. Da aber alles sehr nah beieinander liegt kann man schnell zum Wohnheim zurueckkehren  und z.B. in einer Mittagspause kochen.
Das Preisleistungsverhaeltnis ist okay. Mein Fazit zu Essen in Grossbritanien ist aber nicht allzu begeistert. Man sollte Fan von Burger und Pommes sein wenn man ausgeht.
	Sie zu: MAn braucht kein Fahrrad da es sehr bergig ist. Es gibt Busse, die auch in die naechsten Orte fahren. Innerhalb der Stadt ist alles fusslaeufig zu erreichen.
	vor Ort:  Das Studentenwohnheim kostet  ca. 550 - 600 Euro (Umgerechnet) im Monat. Wichtig zu wissen ist, dass keine Utensilien, Decken, etc. enthalten sind. Das Preisleistungsverhaeltnis ist eher enttaeuschend, trotzdem ist es sehr sinnvoll fuer die Erfahrung im Wohnheim zu Leben. Alles findet sehr zentriert statt und man bekommt bestimmte Vorteile, wenn man dort wohnt.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Museen sind in Wales frei. Sportangebote gibt es viele und sie sind alle kostenlos!!!
In Bangor gibt es einige Orte zum Feiern und es ist vieles fuer Studenten angepasst ujnhd organisiert. 
Ein Besuch in "Pontio" dem Kulturzentrum empfehle ich auch sehr.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: 700-800 Euro
	Group1: 


